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Nr. *Ï4 bis 818.

IC* Studer, mittheilungen aus einem
Briefe von Herrn Karl Mayer aus

St. Gallen.

Herr Mayer schrieb mir unter dem 26. Januar 1853

aus Paris unter Anderem Folgendes :

»Letzten Sonntag Abend erst erhielt ich durch Herrn
Escher von der Linth die Anzeige von Ihrem Vorhaben,
meine früheren Bestimmungen der Conchylien der Meeres-
molasse zum Zwecke der Feststellung des Alters letzterer
in Ihrer Geologie der Schweiz zu publiciren. Auf den Bath
Herrn Eschers hin, und um nicht allfällige Verwechslungen
von Namen und Irrthümer, die ich jetzt erkenne, verantworten

zu müssen, schicke ich Ihnen beiliegenden Catalog
der fossilen Conchylien des ganzen marinen Molassebeckens

und stelle ihn zu Ihrer Disposition. Zwar hätte ich
lieber meine ganze Arbeit, die doch bald beendigt ist,
als ein Ganzes veröffentlicht; doch, da es jetzt nicht
geschehen kann und in Berücksichtigung des guten Zweckes,
zu welchem Sie sie in Anspruch nehmen, verändere ich

gerne meinen Plan, besonders wenn ich hoffen kann, dass

mein Verzeichniss in unveränderter Gestalt und etwa als

Beilage zu Ihrem Werke erscheint.

»Nach meiner ersten Absicht sollte meine Arbeit aus

zwei Theilen bestehen, aus einem Catalogue méthodique
und einer Description des espèces nouvelles ou critiques.
Der erste Theil, den ich so ziemlich beendigt habe, führt
in meinem Manuscript zu jeder Art, wo es sein kann, zwei

gute Beschreibungen und Abbildungen an, und zählt alle

Localiläten, aus denen die Art bekannt ist, in ihrem res-

(Bcrn. Mitth. April 1853.)
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